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Bürgerumfrage  
des Marktes
Schwarzenfeld
Gemeinsam die Zukunft gestalten – Ergebnisse und Erkenntnisse zur 
Lebensqualität und kommunalen Entwicklung



Wie zufrieden sind die Menschen mit ihrem Lebensumfeld?
Leb ensq ualitä t

Entwicklung  d e r Le b e n s q u a litä t

Le b e n s q u a litä t

O rts ve rb u n d e n h e it

S ic h e rh e its la g e

Um z u g s g e d a n ke n
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Le b e n  im  Wo h n o rt
4,30
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Ve rg le ic h s we rte

3,71

3,44

3,61

3,29
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4,05

3,83
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76,69 %
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1  G e s a m te rg e b n is 2  G e s a m te rg e b n is  %

Verbundenheit  von Bürgern  nach  Alter

3

4

5

Unter 25 Jahre 25-44 Jahre 45-64 Jahre 65 Jahre und älter



Wie Bürger:innen die Infrastruktur vor Ort erleben
Infras truktur

Breitbandausbau

E in ka u fs m ö g lic h ke ite n

F re iz e it- & E rh o lu n g s m ö g lic h ke ite n

Ö ffe n tlic h e  G rü n flä c h e n

Ö ffe n tlic h e  Ve rke h rs m itte l

0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5

P a rkm ö g lic h ke ite n

Zu s ta n d  S tra ß e n ,  G e h we g e  & R a d we g e
2,88

3,19

3,87

3,28

3,78

2,83

4,05

Ve rg le ic h s we rte

3,38

2,56

3,35

2,97

3,10

3,07

2,59

3,41
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68,25 %
2

45,83 % 
3

1  G e s a m te rg e b n is 2  G e s a m te rg e b n is  % 3  In te ra k t io n s q u o te

Anregungen  von Bürgern
• „2  b is  3  E-La de s ä u le n  me hr a n  ze n tra le n  ne ue n  Orte n  z .B. S chu le , Alte nhe im ode r a m 

Ma rktp la tz“

• „Ans ie d lung  e ine s  Droge rie ma rkte s “



Wie lebendig ist das kulturelle Leben vor Ort?
Kultur

Stellenwert  vo n  Ku ltu r

In fo rm a tio n s a n g e b o t z u  Ve ra n s ta ltu n g e n

Ku ltu re lle s  An g e b o t

0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5

4,05

4,14

3,82

Ve rg le ic h s we rte

3,29

3,55

3,70

3,98
1

79,66 %
2

23,02 % 
3

1  G e s a m te rg e b n is 2  G e s a m te rg e b n is  % 3  In te ra k t io n s q u o te

Anregungen  von Bürgern
„S e tze n  wir doch  ma l de n  S ch los s pa rk me hr in  S ze ne , We ihna ch ts ma rkt,  Fe s tiva l (wie  

d ie s e s  J a hr) e vtl.  ma l e in  Come dia n  Woche ne nde . Übe rre g iona l da fü r We rbung  ma che n , 

S chwa rze nfe ld  mus s  s ich  n ich t ve rs te cke n!!! Uns e re  S e e n  s ind  a uch  e in  gu te r P unkt,  da  

ge h t noch  me hr. E in  S e e fe s t wä re  doch  wa s ? “



Wer hier lebt – und wie: Demografische Struktur und Wohnsituation
Dem og rafie  & Wohnraum
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Zu s ta n d  d e s  Wo h n a n g e b o ts

Wo h n ra u m ve rfü g b a rke it

2,65

2,86 2,99

2,73

Die n s tle is tu n g e n  fü r Älte re

Kin d e rb e tre u u n g  u n d  Bild u n g

Zu g a n g  z u  G e s u n d h e its d ie n s te n
3,22

3,40

3,61

Ve rg le ic h s we rte

3,36

3,07

3,09

Anregungen  von Bürgern
„Die  S e n io re na rbe it is t he rvorra ge nd! Es  fe h lt je doch  e ine  E in rich tung  fü r S e n io re n , 

we lche  ih re  Hä us e r n ich t me hr un te rha lte n  könne n  a ufg rund  ih re r Ge s undhe it.  S ie  

müs s e n  s ich  in  a nde re  S tä d te  o rie n tie re n .. .“

1  G e s a m te rg e b n is 2  G e s a m te rg e b n is  % 3  In te ra k t io n s q u o te

3,41
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68,25 %
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25,60 % 
3

2,75
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55,06 %
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39,48 % 
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Bürgernahe Verwaltung? Ergebnisse im Überblick
Verwaltung

Beteiligung  a n  E n ts c h e id u n g s p ro z e s s e n

Dig ita le  Ve rwa ltu n g s a n g e b o te

E ffiz ie n z  d e r Ve rwa ltu n g

E rre ic h b a rke it d e r Ve rwa ltu n g

In fo rm a tio n e n  d u rc h  d ie  Ve rwa ltu n g

0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5

F re u n d lic h ke it d e r Ve rwa ltu n g
3,65

3,01

3,64

3,47

3,38

3,61

Ve rg le ic h s we rte

3,17

3,09

3,22

3,29

2,68

3,57

Anregungen  von Bürgern
• „Die s e  Art de r Bürge rbe fra gung  ruh ig  ö fte r ma l ma che n :)“

• „Te rmins lo ts  a n  s ich  s upe r, a be r fü r ma nche  S a che n  s chon  z ie mlich  ums tä nd lich  und  

unpra ktis ch , z .B. nur Aus we is  a bho le n  e tc .“

3,46
1

69,23 %
2

25,20 % 
3

1  G e s a m te rg e b n is 2  G e s a m te rg e b n is  % 3  In te ra k t io n s q u o te



Ein Rückblick: Das ist im letzten Jahr besonders gut gelungen!
Entwicklung en  d es  le tzen  J ahre s  

„Alle Maßnahmen, wie z.B. Erneuerung der Na a bbrücke
wa re n  no twe nd ig  und  de s ha lb  a uch  ge lunge n .“

„Ba de - und  Ve rpfle gung  fü r 
Kinde r a m Fors te rwe ihe r, d ie  
ne ue  Brücke  und  de r ge te e rte  
Ra dwe g  da run te r“

„Brücke nba u , S tra ß e nba u  (De is e lkühne r We g, 
Fe lds tra s s e , R ings tra ß e ), Ha lle nba ds a n ie rung . Die  
Ge me inde  n immt s e hr vie l Ge ld  in  d ie  Ha nd , 
Förde rmitte l we rde n  op tima l a us ge nu tz t“

„Bürge rfe s t,  Fe rie nprogra mm 
(s upe r!!!), Brücke nba u  und  d ie  
Öffe n tlichke its a rbe it s e ite ns  de s  
Bürge rme is te rs !“

„Da s  S ch los s fe s tiva l wa r de r a bs o lu te  
Ha mme r. Da s  wä re  s upe r we nn  e s  
fo rtge führt wird…“

„In fo rma tione n  zu  Ba us te lle n  Brücke  us w. wa r me hr a ls  pe rfe kt.  Die  
Fe s te  d ie  wir in  S chwa rze nfe ld  (S ch los s pa rk) ha be n  mir s e hr gu t 
ge fa lle n . Da s  Bürge rfe s t wa r wie  imme r s upe r und  op tima l 
a bge s iche rt.  Ma n  me rkt e in fa ch  e s  be we gt s ich  wa s  in  S chwa rze nfe ld . 
Wir ha be n  vie le  Ve re ine  und  fü r Kinde r wird  vie l ge bo te n .“

„Wha ts App  Ka na l is t 
imme r s upe r up to da te  
mit de n  wich tigs te n  
In fos “

Markt Schwarzenfeld



Auf den 
Punkt 

gebracht

WOHNRAUMSITUATION 

ANGESPANNT

Der Zustand und die 
Verfügbarkeit von Wohnraum 
wurden von den Bürger:innen
unterdurchschnittlich bewertet –
viele sehen hier deutlichen 
Handlungsbedarf.

Ein kompakter Überblick über 
zentralen Anliegen und Themen, 

die den Menschen am Herzen 
liegen .

DROGERIEMARKT 

GEWÜNSCHT

Der Bereich Infrastruktur wurde 
grundsätzliche positiv bewertet. In 
den Kommentaren wird aber 
besonders häufig ein Drogeriemarkt 
für die Anwohner gefordert. 

VIEL FÄLTIGES 

KULTURELLES ANGEBOT

Das kulturelle Angebot wurde von 
den Bürger:innen als 
überdurchschnittlich im Vergleich 
zu anderen Kommunen bewertet. 
In den offenen Kommentaren 
wurde häufig der Wunsch, den 
Schlosspark noch mehr zu 
nutzen, geäußert.

HOHE ZUFRIEDENHEIT 

MIT DER VERWALTUNG

Die Verwaltung wird von den 
Bürger:innen überdurchschnittlich 
positiv bewertet – in den 
Kommentaren wird insbesondere 
die gute Informationsbereitstellung 
und Kommunikation gelobt. Die 
Onlineterminvergabe wurde 
allerdings stark kritisiert.



„Wer Bürger beteiligt, 
kann scheitern. Wer 
Bürger nicht beteiligt, 
ist schon gescheitert.“

An d r e a s  P a u s t

VIELEN DANK FÜR IHR 
INTERESSE.

Die Ergebnisse geben wichtige Impulse. Wir 
freuen uns auf den weiteren Austausch!
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